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1. Kreisklasse Herren 6er Süd

Spvgg. Brandlecht-Hestrup III : SV Holthausen-Biene II 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Spvgg. Brandlecht-Hestrup III stockt Punktekonto in der 1. 
Kreisklasse Herren 6er Süd auf

Nach 5 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber Spvgg. Brandlecht-Hestrup III am
vergangenen Freitag in der 1. Kreisklasse Herren 6er Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schramm
/ Koelmann. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den
Einser Kai Duwenbeck nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schramm /
Koelmann und Fischer / Foppe, das Schramm / Koelmann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Wiethe / Barloh hatten
Duwenbeck / Pante nur im ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Nuss / Koelmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holtgers / Steinkamp
verloren. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 19:21
aus Sicht von Nuss / Koelmann beendet wurde. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Kai Duwenbeck beim 6:11, 5:11, 11:6, 11:6, 7:11
gegen Dirk Fischer. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwar brachte
Achim Wiethe Reinhold Nüsse phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Reinhold
Nüsse mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Zwischenzeitlich musste Uwe Schramm zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Wilfried Foppe aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Hanjo Koelmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thorsten Barloh kassierte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim wenig
später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Norbert Steinkamp zeigte Axel Pante seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Hans-Gerd Koelmann
gegen Markus Holtgers verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Kai Duwenbeck zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Reinhold Nüsse kam mit der Spielweise von Dirk
Fischer am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Uwe Schramm bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Thorsten Barloh. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
6. Beim 8:11, 11:7, 11:5, 11:6-Erfolg gegen Wilfried Foppe kam Hanjo Koelmann nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen
zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Axel Pante und Markus Holtgers
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Chancenlos war derweil Hans-
Gerd Koelmann gegen Norbert Steinkamp nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Schramm / Koelmann und Wiethe / Barloh beendet, das Schramm / Koelmann
letztendlich gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Hierbei überließen Schramm /
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Koelmann ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ein umkämpfter Teamerfolg
für Spvgg. Brandlecht-Hestrup III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. Brandlecht-Hestrup III nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Holthausen-Biene II nach der Niederlage jetzt 2
Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Vorwärts
Nordhorn IV (Spvgg. Brandlecht-Hestrup III) bzw. gegen die SG Bramsche (SV Holthausen-Biene II).

 Statistik:
 Spvgg. Brandlecht-Hestrup III

Doppel: Schramm / Koelmann 2:0, Duwenbeck / Pante 0:1, Nüsse / Koelmann 0:1 
Einzel: K. Duwenbeck 1:1, R. Nüsse 2:0, U. Schramm 1:1, H. Koelmann 1:1, A. Pante 2:0, H.
Koelmann 0:2 

 SV Holthausen-Biene II
Doppel: Wiethe / Barloh 1:1, Fischer / Foppe 0:1, Holtgers / Steinkamp 1:0 
Einzel: A. Wiethe 0:2, D. Fischer 1:1, T. Barloh 2:0, W. Foppe 0:2, M. Holtgers 1:1, N. Steinkamp 1:1


